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Nach dem Zweiten Weltkrieg war Deutschland international 
geächtet. Es waren nicht zuletzt die Jugendverbände, 
die erste internationale Kontakte herstellten:  
Josef Rommers kirchen, der Vorsitzende des Bundes der 
Deutschen Katholischen Jugend, nahm im September 1948 
an den Feierlichkeiten zum achtzigjährigen Bestehen der 
Gioventù Italiana di Azione Cattolica in Rom teil. Auf dem 
Petersplatz versammelten sich 200.000 Menschen aus  
allen Kontinenten. Josef Rommerskirchen – ein Deutscher – 
sprach die Grußbotschaft für Europa. Brausender Beifall 
brandete auf. Rommerskirchen deutete ihn als „Beweis 
des Vertrauens allen deutschen Brüdern und Schwestern“ 
gegenüber. In seinem Nachlass befinden sich das Original  
der in ital ienischer Sprache gehaltenen Rede mit handschrift
licher deutscher Übersetzung sowie das ebenfalls hier 
abge druckte Foto.
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